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800 Besucher
stürmen das
Kurzentrum

Die Sommer-Lounge
am Weißenstädter See
stößt auf riesiges Interesse.
Talkrunden über die
Vorzüge des Fichtelgebir-
ges stehen im Mittelpunkt.

Von Michael Meier

Weißenstadt – Es war einfach rap-
pelvoll im Kurzentrum. Grob ge-
schätzt, tummelten sich 800 Gäste
im Saal, im Hotel sowie auf der gro-
ßen Terrasse mit Seeblick. Einen
„Sommerabend der Begegnung in
tollem Ambiente“ hatten die Veran-
stalter versprochen. Ein großes Team
um die Kreisvorsitzende der Frauen-
Union, Rosi Döhler, Sybille Kießling
vom Förderverein „Lebens- und
Wirtschaftsraum Fichtelgebirge“ so-
wie Stephan Gesell vom Kurzentrum
Weißenstadt und Jutta Hecht-Heu-
singer von der Initiative „Essbares
Fichtelgebirge“ hatte zur ersten Som-
me-Lounge am See eingeladen.

„Das wird ein Abend, um mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. Des-
halb gibt es auch fünf Talkrunden
mit besonderen Gästen“, kündigte
Sybille Kießling an. Und so war es
dann auch. Die Gespräche standen
im Mittelpunkt des Geschehens. Ra-
dio-Euroherz-Moderatorin Anke
Rieß-Fähnrich sprach in der ersten
Runde mit Stephan Gesell, dem Ge-
schäftsführer des Weißenstädter Kur-
zentrums, mit Peter Berek, dem Bür-
germeister von Bad Alexandersbad,
mit Landrat Dr. Karl Döhler und dem
Landtagsabgeordneten Martin
Schöffel. „Gesundheit und Präven-
tion“ hieß das Thema. „Ich sehe bei
uns eine neue Dimension des Touris-
mus“, sagte Abgeordneter Schöffel

und verwies auf die Anerkennung
von Bad Alexandersbad als Präven-
tions-Kurort und das neue Kurzen-
trum mit Therme in Weißenstadt. An
diesem Abend war auch zum ersten
Mal im Modell zu sehen, wie das ge-
plante neue Kurzentrum einmal aus-
sehen wird. Michael Bauernfeind be-
antwortete dazu viele Fragen.

„Lebensart genießen“ – so war die
zweite Gesprächsrunde überschrie-
ben. Im Mittelpunkt stand das
gleichnamige Buch des Autors Dr.
Oliver van Essenberg. Unter dem
Titel „Lebensart genießen“ sind bis-
her drei Bücher als Hommage an die
Regionen Bamberg, Nürnberg und
Würzburg erschienen. Im Frühjahr/
Sommer 2014 wird nun „Lebensart
genießen – im Fichtelgebirge“ auf
den Markt kommen. „Das wird das
schönste Buch der ganzen Reihe –
ich habe hier sehr viel Lebensgefühl
und Besonderheiten kennen ge-
lernt“, stellte van Essenberg fest.

Weitere Gesprächspartner waren
Jutta Hecht-Heusinger, Phillip Riedel
von der Firma Pema, Ferdinand Reb,
der Leiter der Tourismuszentrale
Fichtelgebir-
ge, Cornelia
Masel-Huth
von der Platt-
form „Echt
Oberfranken“
und Thilo von
Glass vom Förderverein Fichtelgebir-
ge.

Anke Rieß-Fähnrich sprach in der
dritten Runde mit Dr. Laura Krainz-
Leupold (Pema, Kleines Museum),
Ferdinand Reb, Dr. Karl Döhler und
Wilhelm Siemen (Porzellanikon)
über Tourismus, Kunst und Kultur.
Besonders hervorgehoben wurde da-
bei die vielfältige Museumsland-
schaft im Landkreis Wunsiedel und

dass das Porzellanikon nun Landes-
museum wird. „Nun übernimmt das
Land Bayern die Kosten des Muse-
ums, und wir haben mehr Geld im
Landkreis übrig“, sagte der Landrat
augenzwinkernd.

Runde vier galt dem Europäischen
Zentrum für Dispergieren, das in Selb
entstehen soll. Dr. Volker Adasch,
Leiter Forschung bei Dronco, Udo

Enderle, Geschäfts-
führer bei Netzsch
und Martin Schöf-
fel erklärten, dass
man unter Disper-
gieren das Mischen
von mindestens

zwei Stoffen versteht, die sich nicht
oder kaum chemisch miteinander
verbinden. „Das wird eine zentrale
Anlaufstelle, an der 25 Forscher tätig
sind“, sagte Martin Schöffel.

Das Abschlussgespräch ging um
„Initiativen und Visionen“. Es talk-
ten Elvira Eichhorn, die Leiterin der
Bfz-Akademie, Martina von Walden-
fels von der Akademie Steinwald-
Fichtelgebirge, Thomas Regnet von

der Arbeitsgemeinschaft der Indus-
trie, Thilo von Glass, Rosi Döhler,
Stefan Gesell, Martin Schöffel sowie
Karl Döhler. Hier kamen unter ande-
rem die Themen „Bildungsregion“,
„Neuer Fichtelgebirgs-Aufkleber“,
„Netzwerke für Bildung“ und „För-
derverein Fichtelgebirge“ zur Spra-
che. Auf die Frage von Anke Rieß-
Fähnrich – Kann es eigentlich zu
viele Initiativen geben, die sich um
das Wohl und die Zukunft des Fich-
telgebirges bemühen?“ – gab es uni-
sono ein Nein.

Und natürlich gab es auf dem
„Markt der Möglichkeiten“ jede
Menge zu sehen und zu erleben: Un-
ter anderem stellte das Pema-Team
die Konzepte „Rogg-IN – Erlebnis-
haus“ und „Kleines Museum – Kultur
auf der Peunt“ vor. Die Initiative
„Essbares Fichtelgebirge“ ließ den
Besuchern die kulinarischen Schätze
der Region auf der Zunge zergehen.
Der Stand wurde förmlich über-
rannt. Noba-TV präsentierte seinen
neuen Promotion-Film für das Fich-
telgebirge, Bad Alexandersbad stellte

sein „IGM – Integriertes
Gesundheitsmanage-
ment“ vor.

Als besondere High-
lights standen das Ange-
bot einer Profi-Make-
up-Behandlung durch
die Kosmetikabteilung
des Kurzentrums sowie
ein Fotoshooting mit
dem Studio Manfred
Jahreiß im Angebot.
Und bei der Fichtelge-
birgs-Tombola des För-
dervereins gab es unter
anderem ein Verwöhn-
Wochenende im Kur-
zentrum Weißenstadt
zu gewinnen. DJ Lloyd
Johnson von Radio Ga-
laxy sorgte für die passende Musik.

Ein ganz besonderes Lob gab es ab-
schließend aus dem Mund zahlrei-
cher Teilnehmer an das engagierte,
vielköpfige Damen-Team, das die
Veranstaltung von Anfang an ge-
plant und organisiert hatte: „Frauen
haben etwas vollbracht, was Männer

bisher so noch nicht geschafft haben
– hoffentlich nehmen nun alle den
Spirit dieses Abends mit nach Hau-
se.“

Die nächste Veranstaltung dieser
Art findet am 14. November in Form
des „Forums Fahrenbach“ im Golf-
hotel Tröstau statt.

Sie hatten amEnde der überaus erfolgreichenVeranstaltung gut lachen (von links): MelanieLohwasser, die Direktionsassistentin imKurzentrumWeißenstadt,
Rosi Döhler, die Kreisvorsitzende der Frauen-Union, Anke Rieß-Fähnrich von Radio Euroherz undSybille Kießling vomFörderverein „Lebens- und Wirtschafts-
raum Fichtelgebirge“. Fotos: Michael Meier

Autor Dr. Oliver van Essenberg (links) stellte sein
neuestesBuchprojekt vor. Hier imGesprächmit Thi-
lo von Glass.

„ Ich sehe bei uns
eine neue Dimension
des Tourismus.“Landtagsabgeordneter Martin Schöffel
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Sensationspreis
der Woche.
Sensationspreis 
der Woche.

Aus unserer
TV-Werbung

Italien/Griechenland:
Tafeltrauben hell
versch. Sorten, Kl. I,
(1 kg = 1.54)
500-g-Schale

SENSATIONSPREIS

77CENT

kernlos

Weihenstephan
Rahm-Camembert
55% Fett i.Tr.,
(100 g = 0.80)
125-g-Pckg.

Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:

 28% ! 28% ! 28% !

AKTIONSPREIS

1.00

Jetzt für
1 Euro.

Händlmaier’s
Süßer
Hausmacher
Senf
(1 l = 2.99)
335-ml-Glas

Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:

 40% ! 40% ! 40% !

AKTIONSPREIS

1.00

Jetzt für
1 Euro.

Coca-Cola
versch. Sorten,
teilw. koffein-
haltig,
(1 l = 0.67)
1,5-l-PET-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

Hackfleisch
gemischt
vom Rind und
Schwein,
(100 g = 0.40)
250 g

Karlsberg
Mixery
versch. Sorten,
teilw. koffeinhaltig,
(1 l = 1.00)
2 x 0,5-l-Dose
zzgl. 2 x 0.25 Pfand

Kinder
Chocofresh oder
Maxi King
(100 g = 0.95-1.59)
3 x 21/35-g-Pckg.

Dr. Oetker
Bistro Baguette
versch. Sorten,
tiefgefroren,
(100 g = 0.40)
250-g-Pckg.

Kraft
Tomaten-Ketchup
(1 l = 2.00)
500-ml-Fl.

Bresso
Kräuter aus
der Provence
60% Fett i.Tr.,
(100 g = 0.67)
150-g-Pckg.

Bergader Weichkäse
versch. Sorten
100 g

Deutschland:
Zwetschgen
versch. Sorten,
Kl. I
1 kg

Belgien/Spanien/
Italien/Niederlande:
Rispentomaten
Kl. II,
(1 kg = 2.00)
500-g-Schale AKTIONSPREIS

1.00

Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:

 32% ! 32% ! 32% !

AKTIONSPREIS

1.00
AKTIONSPREIS

1.00
AKTIONSPREIS

1.00

Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:

 40% ! 40% ! 40% !

AKTIONSPREIS

1.00

Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:

 35% ! 35% ! 35% ! 35% ! 35% ! 35% !

AKTIONSPREIS

1.00

AKTIONSPREIS

1.00

Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:

 15% ! 15% ! 15% ! 15% ! 15% ! 15% ! 15% ! 15% ! 15% !

AKTIONSPREIS

1.00

AKTIONSPREIS

1.00

Jetzt für
1 Euro.

Kraft 
Tomaten-Ketchup

150-g-Pckg.

Jetzt für
1 Euro.

125-g-Pckg.

Jetzt für
1 Euro.

Jetzt für
1 Euro.

Jetzt für
1 Euro.

Jetzt für
1 Euro.

Jetzt für
1 Euro.

Jetzt für
1 Euro.

Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:Ihr Preisvorteil:

 41% ! 41% ! 41% ! 41% ! 41% ! 41% ! 41% ! 41% ! 41% ! 41% ! 41% ! 41% ! 41% ! 41% ! 41% !

1.002
DOSEN

Jetzt für
1 Euro.

Jetzt für
1 Euro.

www.rewe.deIn vielen Märkten Mo. – Sa. von für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CITY.7bis 20 Uhr
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KW 33 Gültig ab 14.08.2013

Viele Produkte ab 1€.
Diese Woche bei REWE.

Die 1 Euro
Woche.
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